
 
 

Körpersprachliches Longieren 
mit Hund nach Sami El Ayachi 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. Der Hund soll Halsband und Leine 

kennen. 

 

Beim Körpersprachlichem Longieren geht es um Bindungsarbeit mit dem 

Hund, basierend auf guter, klarer Kommunikation vom Menschen zu 

seinem Hund. Bewegung und Beschäftigung sind Teil dieser Arbeit. 

 

Da bei diesem Longier-Training der Mensch ohne Futter und ohne anderen 

Motivationshilfen seinen Hund anleitet, ist er gefordert seine 

Körpersprache, Körperhaltung, seinen Blick und das Timing zu schulen. 

 

Der Mensch lernt u.a.: 

➢ Den Hund in der Nähe gut zu führen, um dann auf Distanz den Hund 

anleiten zu können 

➢ Dem Hund über seinen Blick, Schulterstellung, Beinrichtung seine 

Laufrichtung und das Tempo zu formulieren 

➢ Der Mensch agiert also, und der Hund re-agiert. Meistens ist es im 

Alltag leider umgekehrt 

 



 
Der Hund lernt u.a.:  

➢ Sich von seinem Menschen im Nahbereich und auf Distanz leiten zu 

lassen und ihm dadurch zu vertrauen 

➢ Einschränkungen oder Grenzen anzunehmen und somit die Autorität 

seines Menschen zu akzeptieren 

➢ Auf seinen Menschen zu achten und ihm zu folgen 

 

Alle Bewegungsabläufe, die am Longier-Kreis wiederkehrend ablaufen, 

können im täglichen Leben angewandt werden. 

 

Termin:   SA 1. Juni 10°° - 17°°  

               SO 2. Juni 10°° - 17°° 

 

Teilnahmegebühr:  

Bis 29.2 als Frühbucher:  

Aktiv | mit Hund 200€ 

Passiv | ohne Hund 140€ 

 

Ab 1.3: 

Aktiv | mit Hund 220€ 

Passiv | ohne Hund 160€ 

 

 

Storno: 

Bis 30 Tage vor Beginn kostenfrei, danach 75% vom Preis 

 

Anmeldung und Infos: 
 

Romy Eberharter 
 

0664/6595400 oder haus-eberharter@outlook.com 
 

 

Ort: 

Hundeverein Saalfelden, 

Taxauweg, 

5760 Saalfelden 


